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5. ZUSAMMENFASSUNG

Im ersten Teil wurde ein allgemeiner Überblick bezüglich Stammpflanze, Gewinnung,

Inhaltsstoffe, Handel, Pharmakologie und therapeutische Anwendung von den folgenden

bearbeiteten Drogen gegeben:

Oleum eucalypti

Oleum niaouli

Oleum jumperi

Oleum caryophylli

Oleum myristicae aethereum

Mastix

Im "Speziellen Teil" wurden die verschiedenen Prufungsmethoden fur diese Drogen be¬

schrieben. Neu dazu wurde besonders die Dunnschichtchromatographie aufgeführt.

Rf-Werte und die Farben der Flecke können fur das gleiche Öl etwas variieren. Bei

verschiedenen Ölen können besonders wegen der Existenz von chemischen Hassen ein¬

zelne Flecke neu auftreten und andere fehlen. Wir haben m unseren Vorschriften die m

allen untersuchten Ölen gefundenen Flecke aufgenommen. Zur Sicherung des Rf-Wertes

wurde je eine Vergleichssubstanz laufen gelassen. Die Variabilität der Chromatogramme

ist bei der Bewertung der Drogen zu berücksichtigen.

Als Unterscheidungsmerkmal von Oleum niaouli und dem sehr ähnlichen Oleum cajeputi

wurde mittels Dunnschichtchromatographie im Cajeputol Epoxydihydrocaryophyllen, das

im Niaouho] fehlt, gefunden. Dieses Sesquiterpen findet sich auch in Oleum jumperi und

in Oleum caryophylli.

In Abänderung zur Ph.H.V wurde fur Oleum eucalypti und fur Oleum niaouli die o-Cresol-

Methode fur die Bestimmung des Cmeolgehaltes und fur Oleum caryophylli eine volumet-

nsche Methode mittels Cassiakolbchen zur Bestimmung des Gesamteugenolgehaltes ge¬

wählt.

Von den oben aufgeführten Drogen wurden auf Grund der Prufungsresultate und der An¬

gaben in der Literatur Monographievorschlage fur die Ph.H.VI ausgearbeitet.


